
Kinderärztliche Notfallambulanz
auf der Bult (05 11) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung Schwarmstedt (0 50 71) 80 90
Wasserverband Nordhannover (0 51 39) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband Lk (0 51 37) 8 79 90
Fallingbostel (0 51 61) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung
Strom (08 00) 0 28 22 66
Gas (08 00) 4 28 22 66
Weisser Ring
Hilfe für Kriminalitätsopfer (0 51 01) 5 82 42
Beratungsstelle gegen sexuellen
Missbrauch von Kindern und Jugendlichen
Region Hannover (05 11) 9 89 20 42
Suchtberatung
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke (0 51 35) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt (0 50 74) 12 05
oder (0 50 71) 25 13
Psychosozialer/ Psychiatrischer Krisendienst
freitags von 15 bis 20 Uhr, an Wochenenden
und Feiertagen von 12 bis 20 Uhr,
in der Region und der Landeshauptstadt,
Podbielskistraße 168 (05 11) 30 03 34 70

Rat und Hilfe

Bereitschaftsdienst 11./12.04.:
Heide-Apotheke, Schwarmstedt (0 50 71) 98 19 44
Bereitschaftsdienst 13. bis 19.04.:
Rosen-Apotheke, Rodewald (0 50 74) 2 02

Apotheken-Notdienst

Polizei 1 10
Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12
Polizeikommissariat Schwarmstedt (0 50 71) 51 14 90
Allgem. niedersachsenw. Ärzte-Notdienst 11 61 17
Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Krankenhaus Walsrode
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr (0 51 61) 48 11 80
Zahnärztl. Notdienst
11./12.04.: Dr. Scheele, Lindwedel (0 50 73) 92 41 11
Tierärztl. Notdienst
11./12.04.: Praxis Rabe/Söchting, Bomlitz (0 51 61) 4 81 11 30
29./30.11. TÄ Bockhorn, Krelingen (0 51 67) 91 10 51
29./30.11. TA Iseringhausen, Kl. Eilstorf (0 51 66) 9 10 19

Notfall-Nummern

Gottesdienste
Ev.-luth. St. Laurentiuskirche Schwarmstedt
Sonntag, 12.04.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Kath. Pfarramt Hl. Geist Schwarmstedt
Sonntag, 12.04.
09.15 Uhr Hl. Messe
Kirchengemeinde Gilten
Sonnabend, 11.04.
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 12.04.
10.00 Uhr Konfirmation mit MGV u. Posaunenchor
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Live-Musik
Schwarmstedt. Am Freitag, 17.
April, können sich auch „Nur-Zu-
hörer“wieder ab 19.30Uhr imAn-
tiquitäten-Café Schwarmstedt an
hauptsächlich akustisch vorgetra-
generMusik ausKlassik, Folk,Pop
und Jazz erfreuen.

Rechtsberatung von
Haus- und Grund
Schwarmstedt. Die nächste
Rechtsberatung des Ortsvereins
von Haus- und Grund Schwarm-
stedt durch Rechtsanwalt Her-
mann Giese findet am Mittwoch,
15. April, in der Zeit von 19 bis
21.30 Uhr in den Geschäftsräu-
men des Vereins, Am DRK 2, in
Schwarmstedt statt.

Es wird ausdrücklich darauf-
hingewiesen, dass die Rechtsbera-
tungandiesemTagausschließlich
fürMitglieder bestimmt ist.

Eine vorherige telefonische An-
meldung für die Rechtsberatung
unter der Nummer (0 50 71) 91 30
01 ist erforderlich.

Redezeit
mit Björn Gehrs

Schwarmstedt. Zur lokal-politi-
schenRedezeit ImRahmen seiner
neuen Veranstaltungs-Reihe lädt
der Senioren- und Behinderten-
BeiratSchwarmstedtamDonners-
tag, 16.April, in seinBüroeinzum
Gesprächmit Samtgemeinde-Bür-
germeister Björn Gehrs, um ihn
beruflich und privat besser ken-
nenzulernen.

Spieleabend
und Termine

Buchholz/Aller. Der nächste Spie-
leabend der Buchholzer Schützen-
damen findet am Montag, 13.
April, um 19 Uhr im Buchholzer
Schützenhaus statt. Gäste sind
herzlich willkommen. Der Spiel-
mannszug übt zukünftig immer
dienstags in den geraden Kalen-
derwochen. Der nächste Übungs-
abend ist somit am Dienstag, 14.
April, um 19 Uhr im Schützen-
haus. Die Sportschützen treffen
sich zum Üben jeden Freitag um
18 Uhr. In den geraden Kalender-
wochen um 20 Uhr ist dann Klö-
nenundgemütlichesBeisammen-
sein. Vormerken: am Sonntag, 19.
April, findet derVortragDorfchro-
nik 5 von Joachim Plesse in den
Räumlichkeiten des Schützenver-
eins statt.Beginn istum14Uhr. In
der Pause gibt es Kaffee und Ku-
chen.

Sprechstunde mit Pieper

Wietzendorf. Das Gespräch mit
den Bürgerinnen und Bürgern ist
der CDU-Landtagsabgeordneten
GudrunPieper besonderswichtig,
um zu erfahren, wo der Schuh
drückt.Deswegen lädt diePolitike-
rin zu ihrer nächsten Bürger-
sprechstunde in das Hotel Hart-
mann nach Wietzendorf ein. Am
Montag, 20. April, in der Zeit von
16.30 bis 18 Uhr haben Sie die
Möglichkeit persönlich mit Gu-

drun Pieper in Kontakt zu treten.
Viele Menschen haben bereits die
Möglichkeit genutzt auf dieseWei-
se mit ihr ins Gespräch zu kom-
men.Möchten auchSie in die Bür-
gersprechstunde kommen? Sie
sind herzlich eingeladen. Es ge-
nügt eine telefonische Anmel-
dung im Wahlkreisbüro Telefon
(0 51 61) 7 30 46. Sie können auch
eine E-Mail an info@gudrunpie-
per.de schreiben.

Bürger nach Wietzendorf eingeladen

Vorstandwiedergewählt
Heidekreis. Kürzlich fand die Mit-
gliederversammlung des Vereins
„einzigartig-eigenartig“ statt. Der
stellvertretende Vorsitzende Tho-
mas Löprich trug den Bericht des
Vorstands vor. Als Löprich aus-
führte, dass Jürgen Isernhagen
mit der Ehrenamtskarte ausge-
zeichnet und das langjährige her-
ausragende Engagement von Tho-
mas Löprich im Rahmen des 32.
Tages der Ehrenamtlichen durch
die Niedersächsische Landesregie-
rung gewürdigt wurde, spendeten
dieMitglieder spontan Beifall. Die
Vorstandsmitglieder berichteten
auch über die Aktivitäten des letz-
ten Jahres. Da der Verein auch die
Geschäfte der Landesarbeitsge-
meinschaft Autismus Niedersach-
sen führt, informierten die Vor-
standsmitglieder auch über Akti-
vitäten auf Landesebene. Jürgen
Isernhagen berichtete, dass sich
Sozialministerin Cornelia Rundt
aufgrund eines Briefes der Lan-
desarbeitsgemeinschaft an die
Wissenschaftsministerin Heinen-
Kljajić wandte und diese bei der
Medizinischen Hochschule er-

Der Vorsitzende von „einzigartig –
eigenartig“ Jürgen Isernhagen.

Jahreshauptversammlung bei „einzigartig-eigenartig“

reichte,dassdiebereitsgeschlosse-
ne Autismus-Sprechstunde wie-
der eröffnet und das Angebot er-
weitert wurde. Anschließend er-
läuterte Kassiererin AngelikaMat-
zick den Kassenbericht. Dass der
Vereinmehr als das zehnfache der
jährlichen Mitgliedsbeiträge aus-
gegeben und trotzdem noch ein
solides Guthaben auf dem Konto
hat, ist dem Vorstand zu verdan-
ken, der auch im letzten Jahrmeh-
rere umfangreiche Zuschussan-
träge stellte, für die Mittel bewil-

ligt wurden. Die Kassenprüfer
ReinhardReents undElke Luksch
bestätigten eine korrekte Kassen-
führung und beantragten, dem
Vorstand Entlastung zu erteilen.
Dem Vorschlag schloss sich die
Mitgliederversammlung einstim-
mig an. So war es auch keine
Überraschung, dass die Mitglie-
derversammlung auch ohne Ge-
genstimme den Vorstand für 3
Jahre im Amt bestätigte. In die-
sem Jahr wird in Nachgang zum
Welt-Autismus-Tag am 22. April
um 18 Uhr die Ausstellung „Der
Wald und die Bäume“ in der Bür-
gerhalle des Rathauses der Stadt
Walsrode eröffnet. Am 24. April
beginnt um 18Uhr der Themena-
bend zumWelt-Autismus-Tagmit
Carsten Donath unter dem The-
ma „Autismus und Resilienz aus
der eigenen Innensicht“ in der
Stadthalle. Welt-Autismus-Tag-
Film-Abend ist in diesem Jahr am
29. April ab 20.15Uhr. In bewähr-
ter Kooperation mit dem Capitol-
Theater Walsrode wird der Film
„(K)ein besonderes Bedürfnis“ ge-
zeigt.

Stauhelfer starten in die Saison

Startschuss fürdenReiseverkehr:PastorFrankRichter ausSchwarmstedtmitdenFahrernThomasMalechaund
Jürgen Kehlbeck vom Johanniter-Ortsverband Aller-Leine. Foto: Johanniter/Doris Lawrenz

Hannover/Schwarmstedt. Wenn
andere Urlaub machen, haben die
Johanniter-Motorradstaffeln aus
Schwarmstedt, Hannover, Hildes-
heim und Northeim Hochsaison.
Die ehrenamtlichen Helfer sind
auf ihrenMotorrädern entlang der
Bundesautobahn (BAB) 7 und des
BAB7-Kreuzes mit der BAB2un-
terwegs, um die Autobahnpolizei
zu unterstützen und imNotfall zu
helfen.GemeinsamhabenPolizei-
direktion Hannover und Johanni-
ter amvergangenenFreitag denof-
fiziellen „Startschuss für den Rei-
severkehr“ gegeben. „Der Dienst
als Stauhelfer ist eine anstrengen-
de und zeitaufwändige Aufgabe“,
sagte Hermann Fraatz, Mitglied
im Johanniter-Regionalverband
Niedersachsen Mitte. Die ehren-
amtlichen Stauhelfer sind an
den Wochenenden und an beson-
ders unfallträchtigen Streckenab-
schnitten im Bedarfsfall auch un-
ter derWoche imEinsatz. „Für die-
ses Engagement möchte ich mich
schon jetzt bedanken“, sagte Her-
mann Fraatz. Diesem Dank
schloss sich auch Thomas Mäh-
nert, Mitglied im Johanniter-Lan-
desverband Niedersachsen/Bre-
men an. „Es ist bereits das 15. Jahr,
in demwir gemeinsammit der Po-
lizei staugeplagten Menschen hel-
fen.“HimmlischeHilfe fürHelfer,
das erbat dann Frank Richter, Pas-
tor im Johanniter-Ortsverband Al-
ler-LeinemitSitz inSchwarmstedt.
Dieser spendete allen Fahrern den
Segen und wünschte allzeit gute
Fahrt. Rund51000Kilometer, also
mehr als einmal um den Äquator,
das entspricht der Strecke, die die
30Stauhelferder Johanniter auf ih-
ren Maschinen durchschnittlich

im Jahr zurücklegen. Die Johanni-
ter-Motorradstaffeln leisten Erste
Hilfe, unterstützen die Fahrer lie-
gengebliebener Fahrzeuge bei der
Absicherung und rufen den Ab-
schleppdienst. Staugeplagte Fami-
lien werden mit Erfrischungen,
Kinderspielzeug und Umleitungs-
empfehlungen versorgt. Die Mo-
torräder haben zudem die Ausrüs-
tung für die Erstversorgung von
Patienten sowie einenDefibrillator
an Bord. Jede weitere Versorgung
muss dann der Rettungsdienst
übernehmen. „Wir sind aber kein
Rettungswagen auf zwei Rädern“,
betont Hermann Fraatz. „Auch
wenn die Fahrer mindestens Sani-
tätshelfer, die meisten sogar Ret-
tungssanitäter oder Rettungsassis-

Johanniter-Motorradstaffeln unterstützen die Polizei entlang der Autobahn

tenten sind. Hauptarbeitsbereich
ist und bleibt die Stauhilfe.“ Für
Jürgen Kehlbeck, Johanniter-Stau-
helfer im Ortsverband Aller-Leine
ist aber auchdas richtigeVerhalten
aller „Staufahrer“ von großer Be-
deutung. „Am besten können die
Verkehrsteilnehmer unseren Ein-
satz unterstützen indem sie sofort
eine Rettungsgasse für die Ein-
satzkräfte bilden“.

Sowohl für Polizei, Kommunen
als auch für versorgte Personen
sind Einsätze der Johanniter kos-
tenlos. Finanziert wird die Unter-
haltung undWartung derMaschi-
nen sowie die Ausstattung der
Fahrer mit technischen Geräten
und medizinischem Material für
die Erste Hilfe über Spenden. Die

Helfer selbst leisten ihren Dienst
ehrenamtlich. „Ohne Spender
und Sponsoren könnten wir die
Motorradstaffeln nicht unterhal-
ten“, sagt Hermann Fraatz. Des-
halb bedankte er sich besonders
beim ADAC Niedersachsen/Sach-
sen-Anhalt, der in diesem Jahr
durch sein Engagement dazu bei-
trägt, dass den Menschen in den
Staus entlang der BAB 7 geholfen
werden kann.

Spenden für die Johanniter-
Stauhilfe werden unter folgender
Bankverbindung entgegen ge-
nommen Bank für Sozialwirt-
schaft, Stichwort Stauhilfe, IBAN:
DE22 3702 0500 0004 3141 02,
BIC: BFSWDE33XXX, BLZ: 370
205 00, Konto 4 314 102.

NEUE
FAXNUMMER
Die ECHO-Verlagszentrale
in Bissendorf hat eine
neue Faxnummer:
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